
 

 

 

 

Organisation des Trainings „Geländesuche“ der REDOG RG Bern 

(gültig ab 1.1.2022) 

 

Dieses Reglement definiert die Strukturen und regelt die Zusammenarbeit im Bereich Geländesu-

che (GS) der RG Bern. Die Regelungen werden von den aktiven Mitgliedern gemeinsam beschlos-

sen (Mehrheitsbeschluss) und sind für diese verbindlich. 

Trainingsgruppen 

Die aktiven Mitglieder im Bereich GS trainieren aufgeteilt in drei Gruppen. Jede Gruppe bestimmt 

eine Person als Gruppenleiter/in, welche die Gruppe in der Gruppenleitungssitzung vertritt.  Die 

Gruppen sind autonom bei der Bestimmung ihrer Übungsleitenden, der Trainingszeiten und der 

Trainingsorte. Von den Mitgliedern der Trainingsgruppe wird eine möglichst hohe und regelmässige 

Präsenz an den Trainings und rechtzeitige Abmeldung bei Abwesenheiten erwartet. Ein Wechsel 

von einer Gruppe zu einer anderen ist möglich, sofern die aufnehmende Gruppe einverstanden ist.  

Trainingsorte 

Als Trainingsorte innerhalb des Kantons Bern sind nur Waldgebiete erlaubt, die vom Jagdinspekto-

rat bewilligt wurden. Diese Bewilligung wird jeweils zentral für die ganze RG eingeholt. Eine Liste 

der bewilligten Gebiete steht den Gruppen zur Verfügung, die Belegung muss unter den Gruppen 

abgesprochen werden. 

Tagesübungen / Wochenendübungen 

Pro Jahr finden in der Regel 6-8 Tagesübungen an einem Samstag oder Sonntag sowie 2-3 Wo-

chenendübungen statt. Die Organisation übernimmt jeweils eine der drei Gruppen. Die Gruppenlei-

tungssitzung bestimmt die Termine und für jeden Anlass die organisierende Gruppe. Es wird erwar-

tet, dass jedes Mitglied an mindestens der Hälfte der Tages- und Wochenendübungen teilnimmt. 

Technische Fächer 

Die Ausbildung in den technischen Fächern erfolgt zentral für alle Gruppen durch die entsprechen-

den Verantwortlichen. Übungen dazu können auch in den Gruppen durchgeführt werden. 

Vortest 

Die Teilnahme am RG-internen Vortest ist für Hundeteams, die am Einsatztest starten wollen, obli-

gatorisch. Sie müssen dabei aktiv in einer Gruppe trainieren, zwei bestandene Eignungstests vor-

weisen und als SAR-Helfende einsatzfähig sein. Der Vortest wird anlässlich einer Tages- oder Wo-

chenendübung durchgeführt. Aufgrund der Ergebnisse am Vortest entscheiden die Mitglieder der 

Gruppenleitungssitzung zusammen mit dem/der Hundeführer/in über die Teilnahme am Einsatztest. 



 

 

Berner Eignungstest 

Die RG Bern organisiert jährlich einen Eignungstest, der Teilnehmenden aus allen RG offensteht. 

Die Organisation übernehmen die Ausbildungsverantwortlichen VM, alle Mitglieder stehen grund-

sätzlich als Helfende zur Verfügung. 

Meldung an nationale Anlässe 

Das Anmelde-Verfahren für nationale Anlässe ist wie folgt geregelt: 

- Eignungstests, Nationale Trainings Klassen 1-4:  

Anmeldung direkt durch HF, je nach Ausbildungsstand des Hundeteams nach Rücksprache mit 

der Gruppenleitung und mit den Ausbildungsverantwortlichen VM. Eine Kopie der Anmeldung 

geht jeweils an die Ausbildungsverantwortliche VM. 

- SAR-Einsatztest, GS-Einsatztest, Bestätigungskurs Klasse 5: 

Anmeldung erfolgt durch die Ausbildungsverantwortliche VM in Absprache mit den HF. 

- Weiterbildungen Begutachtung / Einsatzleitung etc.: 

Anmeldung durch Ausbildungsverantwortliche VM gemäss Entscheid Gruppenleitersitzung. 

Neumitglieder 

An einer GS-Ausbildung interessierte Personen werden durch die Ausbildungsverantwortlichen VM 

in Absprache mit den Gruppenleiterinnen zum Schnuppern einer Gruppe zugeteilt. Die Probezeit 

und das Aufnahmeverfahren erfolgen gemäss «Factsheet GS». 

Gruppenleitungssitzung 

Die zwei Ausbildungsverantwortlichen VM und die drei Gruppenleitenden (Stellvertretung ist mög-

lich) treffen sich regelmässig zur Gruppenleitungssitzung. Bei Bedarf können die Ausbildungsver-

antwortlichen die Verantwortlichen für die Ausbildung in den technischen Fächern ebenfalls dazu 

einladen.  

Die Gruppenleitungssitzung erfüllt insbesondere folgende Aufgaben: 

• Jahresplanung (Tagesübungen, Übungen technische Fächer, andere Anlässe) 

• Aufteilung neuer Interessierter auf die Gruppen 

• Absprachen zwischen den Gruppen 

• Planung weiterführende Ausbildungen (Übungsleitung, Begutachtung, Einsatzleitung, etc.) 

Personelles 

Ausbildungsverantwortliche VM Karin Böhlen 

Ausbildungsverantwortliche VM Stv. Brigitte Ochensberger 

Gruppenleiterinnen Sandra Büchel, Maja Greminger, Eveline Hostettler 

Verantwortliche Alpinausbildung Iwan Kobi, Juan Fuguet 

Verantwortliche erste Hilfe Karin Böhlen, Marianne Heinlein 

Verantwortliche Orientierung Adrian Blaser, Nadine Neuenschwander 

Bewilligungen Jagdinspektorat Adrian Blaser 

Am 14.12.2021 von den aktiven Mitgliedern VM beschlossen. 


